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Vorwort des Bürgermeisters

Geschätzte Gemeindebürger- 
innen und Gemeindebürger!

Ein für alle von uns herausfor-
derndes Jahr geht zu Ende. Un-
ser Alltag wurde zum Großteil 
des Jahres von Corona bestimmt. 
Es hat uns gezeigt, wie wichtig 
funktionierende Strukturen in 
der Familie, Nachbarschaft und 
Gemeinde sind. Glücklicherweise 
funktioniert das Miteinander vor 
Ort sehr gut.

Bei Vielen von uns kam es aufgrund der Krise auch zu 
finanziellen Einbußen. Diese Entwicklung hat auch vor 
der Gemeinde nicht halt gemacht.

Aufgrund eines verantwortungsvollen Umganges 
mit unseren Finanzen konnten wir die für heuer ge-
planten Maßnahmen großteils umsetzen. Durch die 
fehlenden, Corona bedingten Mindereinnahmen, 
muss aber nun auch die Gemeinde den Gürtel en-
ger schnallen.  Im Voranschlag für 2021, der am 
7. Dezember 2020 einstimmig beschlossen wur-
de, wird die aktuelle Situation bereits berücksich-
tigt. Wir werden auch im nächsten Jahr notwendige 

  
Projekte für den Ausbau der Infrastruktur umsetzen, 
einzelne Vorhaben werden jedoch aufgrund fehlender 
Einnahmen aus heutiger Sicht nach hinten verschoben. 
Mit der Inbetriebnahme des neuen Hochbehälters in 
Lichtenau und den Asphaltierungsarbeiten im Bereich 
Straßenbau ist die diesjährige Baustellensaison ab-
geschlossen. Bei den Reihenhäusern wurde auch der 
zweite Abschnitt fertiggestellt und die WET Wohnbau 
Genossenschaft hat mit der Vermarktung begonnen. 

Aufgrund der guten Infrastruktur in unserer Gemeinde 
besteht nach wie vor ein reges Interesse an geeigne-
ten Baugrundstücken für Einfamilienhäuser. Hier zeigt 
sich immer wieder, dass speziell außerhalb des Haup-
tortes die Verfügbarkeit von gewidmetem Bauland sehr 
schwierig ist. Wenn Grundbesitzer Bauland, aus wel-
chen Gründen auch immer, für junge Bauwerber nicht 
zur Verfügung stellen, wird es über kurz oder lang zur 
Abwanderung der eigenen Jugend und damit einer 
Überalterung in den Ortschaften kommen.

Zur Bekämpfung des Corona-Virus wurden von der 
Bundesregierung die Testungen als wichtige Maßnah-
me gesetzt. Ich bedanke mich bei den freiwilligen 
Helfern, die uns bei der Testung unserer Bevölkerung 
unterstützt haben. Ohne ihre Hilfe wäre eine Durchfüh-
rung für die Gemeinde sehr schwierig gewesen.

Danke auch an alle die uns und ihren Mit-
menschen durch dieses herausfordernde 
Jahr geholfen haben.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches 
neues Jahr.

Ihr Andreas Pichler
    	     Bürgermeister
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WASSERZÄHLER BITTE BIS 6. JÄNNER 2021 SELBST ABLESEN
Die Wasserzählerablesung erfolgt wieder aus-
schließlich durch die Meldung des Liegenschaftsei-
gentümers mittels einer Ablesekarte oder über das 
Internet.
Dazu werden/wurden ab Mitte Dezember Ablesekarten 
(Zählerstandsmeldungen) zugestellt. 

Für die Meldung des Zählerstandes bis spätestens 6. Jän-
ner 2021 gibt es zwei Möglichkeiten:
- Papierlose Meldung via Homepage der Gemeinde 
Lichtenau www.lichtenau.gv.at (siehe Startseite) 
oder per Direkteingabe auf www.zaehlerstand.at: 
Bekanntgabe Zählerstand, Kundennummer sowie Zu-
gangscode sind von der Ablesekarte zu entnehmen und 
einzugeben. Den Zählerstand eingeben und speichern. 
Somit wird direkt gebucht und Sie ersparen uns sehr viel Verwaltungsarbeit.
- Eintragen des Zählerstandes in die zugesandte Karte. Bitte die Hinweise am unteren Kartenabschnitt 
beachten! Diese Karte ist anschließend bis spätestens 6. Jänner 2021 beim Postpartner in Lichtenau abzugeben.

Hinweis: Die Jahresabrechnung ist auch kommendes Jahr wie gewohnt im 1. Quartal vorgesehen. Der Eingabe-
wert ist für die Gemeinde-Software GeOrg zwingend erforderlich, sodass bei Nichtablesung bzw. Nichtabgabe der 
Zählerkarte der Zählerstand geschätzt wird. Sie werden daher ersucht, unverzüglich nach Erhalt der Ablesekarte 
im Dezember 2020 Ihre Daten in der entsprechenden Form bekanntzugeben. Die jährliche Ablesung ist auch des-
halb wichtig, weil ein allfälliger Mehrverbrauch (z.B. durch eine defekte Wasserleitung, etc.) sofort erkennbar ist.

Bild: Muster einer Ablesekarte, die Sie per Post erhalten

MUSTER
MUSTER

NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS
Die NÖ Landesregierung hat auf Initi-
ative von LH Johanna Mikl-Leitner und  
LR Christiane Teschl-Hofmeister beschlossen, 
sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und  
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss für die Heizperiode 2020/2021 in 
Höhe von € 140,– zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemein-
deamt (am Hauptwohnsitz der Betroffenen) bis spä-
testens 30. März 2021 zu beantragen. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Nähere Informationen dazu erhalten Sie am Ge-
meindeamt zu den Bürgerservicezeiten bzw. te-

lefonisch unter 02718/257-0.

Schneeräum- und Streupflicht
Aus dem § 93 der Straßenverkehrsordnung er-
gibt sich eine gesetzliche Verpflichtung zur Räu-
mung und Bestreuung der Gehsteige und Neben-
flächen. 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten 
haben dafür zu sorgen, dass die in einer Entfernung 
von nicht mehr als drei Metern entlang der Liegen-
schaft vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bestreut sind! Ist kein Gehsteig vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von einem Meter zu 
säubern und zu bestreuen. 

Bitte kommen Sie Ihrer winterlichen Räum- und 
Streupflicht nach!

Trinkwasserdaten der Marktgemeinde Lichtenau 2020 - alle Anlagen einwandfrei 

 
Nitrat 
(mg/l) 

pH-
Wert 

Gesamt-
härte 

Karbonat-
härte 

Kalium 
(mg/l) 

Calcium 
(mg/l) 

Magnesium 
(mg/l) 

Natrium 
(mg/l) 

Chlorid 
(mg/l) 

Sulfat 
(mg/l) 

Pestizide 
(µg/l) 

Gr. Reinprechts 34,0 6,8 6,1 3,6 2,4 28,0 9,4 10,0 11,0 31,0 * 

Lichtenau < 1,0 7,3 9,3 6,6 3,3 41,0 15,0 6,2 12,0 62,0 * 

Loiwein 17,0 7,3 10,2 7,0 2,6 53,0 12,0 9,6 20,0 49,0 * 

Pallweis < 1,0 7,5 8,7 7,3 4,8 42,0 12,0 5,8 8,0 48,0 * 

Taubitz 21,0 7,4 13,5 10,4 3,5 73,0 14,0 6,1 15,0 47,0 * 

Nitrat: (mg/l) Grenzwert gemäß Trinkwasser-Nitratverordnung beträgt 50 mg Nitrat pro Liter; pH-Wert: 7,0 = neutral, unter 7 = sauer, über 7 
= alkalisch; Härte: (dH) 0 - 4 = sehr weich, 4 - 8 = weich, 8 - 12 = mittelhart, 12 - 18 = ziemlich hart, 18 - 30 = hart, über 30 = sehr hart.                      
* Da die Wasserversorgungsanlage im Jahresdurchschnitt weniger als 100m³/Tag liefert und auch weniger als 500 Personen versorgt ist  
    gemäß Anhang II der Trinkwasserverordnung keine Untersuchung auf Pestizide erforderlich. 
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Termine Jagdpachtauszahlung 2021

TEILWEISE GEÄNDERTE AUSZAHLUNGSTERMINE & AUSZAHLUNGSORTE!

Mund-Nasen-Schutz & eigenen Kugelschreiber mitnehmen!

„De-minimis“- Abrechnung der Tierzuchtförderungen

Zur Vorlage der Besamungsunterlagen aus dem Jahr 2020 kommen Sie bitte zu folgenden Terminen 
zum Bürgerservicebüro der Gemeinde im Erdgeschoss:

Montag, 08. Februar 2021, in der Zeit von 08:00 bis 11:00 Uhr:
Für die KG‘s Allentsgschwendt, Brunn am Wald, Ebergersch, Engelschalks, 
Erdweis, Gloden, Großreinprechts, Jeitendorf, Kornberg und Ladings.

Mittwoch, 10. Februar 2021, in der Zeit von 08:00 bis 11:00 Uhr:
Für die KG‘s Lichtenau, Loiwein, Obergrünbach, Pallweis, Scheutz, Taubitz, Wietzen und Wurschenaigen.

Mitzubringen sind:
    •	 Besamungsscheine (Rinder)
    •   	 Tierliste 2020 (für Schweineförderung)
    •   	 Die bereits vorhandene Agrarische De-minimis-Erklärung (Formular) vom Vorjahr. 
     	 Auf diesem Formular müssen Sie bereits alle erhaltenen Förderbeträge ab Juli 2009 eingetragen haben.
  	 Nicht vergessen: bitte auch die etwaigen Kalbinnen-Ankaufsprämien eintragen!
    • 	 Betriebsnummer
    • 	 Bankverbindung und Kontonummer für die Überweisung der Förderbeträge (IBAN und BIC).

Die „De-minimis“-Bestätigungen werden Ihnen dann sofort von der Gemeinde übergeben.
Die Überweisung der Förderbeträge wird in den darauffolgenden Wochen veranlasst.

Katastralgemeinde Ort Termin Uhrzeit

Allentsgschwendt Haus Wimmer, Allentsgschwendt 21 MO 28.12.2020 14:00-16:00 Uhr
Brunn am Wald Gasthaus Schindler MO 11.01.2021 14:00-16:00 Uhr

Engelschalks Haus Pober, Engelschalks 6 SO 03.01.2021 14:00-16:00 Uhr
Gloden Gasthaus Katterbauer, Großreinprechts SA 09.01.2021 14:00-16:00 Uhr

Großreinprechts/Kornberg Gasthaus Katterbauer, Großreinprechts SA 09.01.2021 14:00-17:00 Uhr
Jeitendorf Gemeinschaftshaus Jeitendorf SO 27.12.2020 19:30-21:00 Uhr

Ladings/Scheutz/Ebergersch Sitzungsaal Gemeindeamt Lichtenau SA 26.12.2020 09:30-12:00 Uhr
Lichtenau Gasthaus Pemmer (SAAL) DO 31.12.2020 10:00-12:00 Uhr

Loiwein/Wurschenaigen Dorfzentrum Loiwein (FF-Haus) SO 10.01.2021  09:00-13:00 Uhr
Obergrünbach/Erdweis FF-Haus Obergrünbach MO 28.12.2020 14:00-17:00 Uhr

Pallweis Gemeinschaftshaus Pallweis SO 27.12.2020 18:00-20:00 Uhr
Taubitz DEV-/FF-Haus Taubitz SO 27.12.2020 14:00-16:00Uhr
Wietzen Gemeinschaftshaus Wietzen DI 29.12.2020 19:30-21:00 Uhr

Örtliches Raumordnungsprogramm wird im Jahr 2021 geändert
Bauliche Entwicklungen in der Marktgemeinde Lichtenau und Anpassungen an zukünftige Bedürfnisse 
machen die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes erforderlich. 
In diesem Zuge können auch Widmungen von Offenlandflächen teilweise verändert werden, sofern diese dem NÖ 
Raumordnungsgesetz entsprechen.
Wenn vorgenannte Änderungen im Bereich Ihrer Grundstücke notwendig sind, teilen Sie dies dem 
Gemeindeamt bitte umgehend mit.
Sollte eine beabsichtigte Änderung nicht an die Gemeinde mit-
geteilt werden, dauert es mit großer Wahrscheinlichkeit min-
destens 2 Jahre, bis die nächste Anpassung des örtlichen Rau-
mordnungsprogrammes gestartet wird.

Das gesamte Verfahren wird Ende 2021 abgeschlossen sein.

Änderungswünsche können bis 15. Jänner 2021 dem 
Gemeindeamt, AL Ing. Stefan Grimas, 02718/257-11, 

gemeinde@lichtenau.gv.at mitgeteilt werden.
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Voranschlag für das Haushaltsjahr 2021
Der Gemeinderat genehmigte am 7. Dezember 
2020 einstimmig den Voranschlag 2021.
Im Jahr 2021 sind 5.325.000 Euro an Auszahlungen 
vorgesehen. Diese werden durch 5.250.000 Euro an 
Einzahlungen im Jahr 2021 und 75.000 Euro an Anspa-
rungen aus den Vorjahren bedeckt.

Das Budget ist durch finanzielle Auswirkungen der-
COVID-19-Krise geprägt. Einserseits stehen für In-
vestitionen aufgrund der prognostizierten, deutlichen 
Einnahmenrückgänge bei den gemeinschaftlichen Bun-
desabgaben (Ertragsanteile) nahezu ausschließlich Be-
darfszuweisungsmittel und Fördermittel von Bund und 
Land zur Verfügung. Andererseits können einige Pro-
jekte, welche 2020 geplant waren, erst 2021 umgesetzt 
werden.
 
Die budgetierten investiven Projekte belaufen sich den-
noch auf über 2 Mio. Euro, wobei in den Bereichen Was-
server- und Abwasserentsorgung zur Vorfinanzierung 
von Bundesfördermitteln und zur Restabdeckung  dorti-
ger Erweiterungen 1 Mio. Euro an Darlehensaufnahmen 
vorgesehen sind.  

Investive Projekte:
Die bereits für 2020 geplante umfassende Instandset-
zung des Feuerwehr- und Gemeinschaftshauses Brunn 
soll nunmehr 2021 erfolgen. Auch die notwendigen 
Maßnahmen am Löschwasserbehälter Ebergersch sowie 
die Erneuerung der Umzäunung beim Landschaftsteich 
Obergrünbach sind für 2021 budgetiert. 

Sehr kostenintensiv ist wie jedes Jahr der Gemein-
destraßenbau. Diesbezüglich sind die Fertigstellung und 
der Ausbau von Siedlungsstraßen samt Ortsbeleuch-
tung, Straßeninstandsetzungen sowie Nebenflächenan-
passungen u.a. in Gloden, Lichtenau und Loiwein vor-
gesehen. 

Auf der L76 wird bei der Betriebsgebietszufahrt in Lich-
tenau ein Abbiegestreifen errichtet, die Verkabelung 
fertiggestellt und das 1. Teilstück der Betriebsgebiets-
straße asphaltiert.

Auch für die Güterwegeerhaltung konnten, wenn auch 
sehr eingeschränkt, Budgetmittel vorgesehen werden. 
In Ladings werden die bereits angekauften LED-Ortsbe-
leuchtungsmasten versetzt. 

Nach der Fertigstellung der Umfahrung Allentsg-
schwendt müssen Grundeinlösezahlungen endabge-
rechnet werden. An Wasserbaumaßnahmen ist die Er-
weiterung des Hochwasserschutzes in Allentsgschwendt 
gemeinsam mit der Wildbachverbauung im Zuge der 
Umfahrung Allentsgschwendt vorgesehen.
Im Jahr 2021 soll auch das Projekt "Veranstaltungsstät-
te Alte Schule Großreinprechts" gestartet werden. An-
gedacht ist, den Altbestand nahezu gänzlich abzutragen 
und ein bedarfsgerechtes neues Gebäude zu errichten.  

Vorgesehen sind auch die weitere Sanierung des Glo-
ckenturmes in Ladings, die Erneuerung der Zäune am 
Spiel- und Sportplatz in Loiwein und Ebergersch sowie 
die Endabrechnung der erfolgten Adaptierungen am 
Spielplatz Großreinprechts. Im Budget enthalten sind 
weitere Maßnahmen zum Breitbandausbau bei Sied-
lungserweiterungen.

Im Bereich Wasserversorgungsanlage erfolgen 2021 
die Restfinanzierung der Erweiterung der Hochbehälter-
anlage Lichtenau, der Ausbau des Versorgungsnetzes 
in Lichtenau und Loiwein, sowie die ersten Maßnahmen 
der umfassend geplanten Erweiterung der Wasserver-
sorgungsanlage Großreinprechts.

Im Bereich Abwasserentsorgungsanlagen sind sowohl 
für Schmutz- als auch Regenwasser in Brunn, Lichte-
nau, Loiwein und Großreinprechts Erweiterungen des 
Ableitungsnetzes in den dortigen Siedlungsbereichen, 
sowie kostenintensive RW-Retentionsmaßnahmen ge-
plant.
 
Operative und projektunabhängige finanzielle Geba-
rung: Trotz enormer Einnahmensverluste decken 2021 
die jährlichen Einnahmen gerade noch die jährlichen 
Ausgaben. Der Budgetausgleich ist im derzeitigen fi-
nanziellen Umfeld nur möglich, weil bei sämtlichen In-
vestitionen daraus entstehende laufende Kosten stets 
im Vorfeld mitbedacht werden. 
 
Die marktbestimmten Betriebe Wasserver- und Abwas-
serentsorgung konnten davon unabhängig unverändert 
kostendeckend budgetiert werden.  

Vize-Bgm.Reinhard Steindl und Ortsvorsteher Andreas  Vize-Bgm.Reinhard Steindl und Ortsvorsteher Andreas  
Mistelbauer beim Löschwasserbehälter Ebergersch.Mistelbauer beim Löschwasserbehälter Ebergersch.

Ortsvorsteher Helmut Allinger und Bgm. Andreas Pichler Ortsvorsteher Helmut Allinger und Bgm. Andreas Pichler 
im Erweiterungsbereich des Siedlungsgebietes Lichtenau.im Erweiterungsbereich des Siedlungsgebietes Lichtenau.

GGR Leopold Rauscher und Ortsvorsteher Franz Wimmer GGR Leopold Rauscher und Ortsvorsteher Franz Wimmer 
bei der fertigzustellenden Gemeindestraße in Gloden.bei der fertigzustellenden Gemeindestraße in Gloden.
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Sanierung des "Alten  
Waaghauses" in Jeitendorf

In Jeitendorf wurde mit tatkräftigem Einsatz der 
Ortsbevölkerung das "Alte Waaghaus" saniert. 

Die Maßnahme wird durch die NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung gefördert. Durch die Sanierung dient das "Alte Waag-
haus" nun nicht nur als Müllsammelstelle, sondern auch 
als Lager für Sitzmöbel, Griller, Heurigenbänke und -tische. 

Im Winter besteht auch die Möglichkeit Streusplitt für den 
Winterdienst zu lagern.

Im Bild oben: Das fertig sanierte "Alte Waaghaus" 

Im Bild links: Die fleißigen Ortsbewohner bei der  
Sanierung des "Alten Waaghauses"  

(Quelle: DEV Jeitendorf)

Ortsbachräumung in Erdweis, Gloden und Wietzen
Zahlreiche freiwillige Helfer aus den Orten Erd-
weis, Gloden und Wietzen folgten der Einla-
dung zur Bachräumung.
Gemeinsam mit den Firmen Karl Honeder (Gloden) 
und Konrad Herndler (Erdweis und Wietzen) konn-
ten die fleißigen Ortsbewohner mit Schaufeln, Kram-
pen und Hauen die Bachverläufe wieder säubern. Mit 
Traktor-Kipper-Gespannen konnte das Material ab-
transportiert werden. 

Nun ist ein ungehindertes Abfließen auch von grö-
ßeren Wassermengen wieder möglich. Nach getaner 
Arbeit lud die Gemeinde Lichtenau zu einer Jause 
ein. Herzlicher Dank an die zahlreichen Helfer für die 
tatkräftige Unterstützung bei den Arbeiten.

Bilder aus den Orten Wietzen (oben), Gloden (unten) und Erdweis (rechts).
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Fein, dass es das noch gibt...
... die frisch im Markt zubereiteten Köstlichkeiten von

PARTYSERVICE

Bestellen Sie in unserer 
FEINKOSTABTEILUNG oder ONLINE 

unter: www.spar.at/partyservice

Für Sie im LagerhauS Lichtenau

Das Team vom Lagerhaus 
Lichtenau sagt DANKE

Öffnungszeiten (durchgehend)

Liebe Kundinnen und Kunden,

ein außergewöhnliches Jahr liegt hinter uns. Gemeinsam 
konnten wir die Herausforderungen gut meistern. Wir 
nutzen diese Gelegenheit um uns bei Ihnen für die Treue 
und das Verständnis in dieser Zeit zu bedanken.

Jeder lokale Einkauf sichert die Nahversorgung in unse-
rer Gemeinde. Das ist bei uns jetzt auch im Internet mög-
lich. Sie können auf www.lagerhaus-zwettl.at bequem 
von zu Hause aus bestellen. Wählen Sie Lichtenau als 

„Mein Standort“ und halten Sie so die Wertschöpfung  in 
der Gemeinde.    

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2021.

Mo 7:00-18:00
Di 7:00-18:00
Mi 7:00-18:00
Do 7:00-18:00
Fr 7:00-18:00
Sa 7:30-17:00

Mi 23. Dezember 7:00-19:00
Do 24. Dezember 7:00-13:00
Mi 30. Dezember 7:00-19:00
Do 31. Dezember 7:00-14:00

Bezahlte Anzeige

Straßenbauprogramm 2020
Mit den letzten Asphaltierungsarbeiten Anfang 
Dezember konnte das heurige Straßenbaupro-
gramm der Gemeinde abgeschlossen werden.

Neben der Güterwegerhaltung am Hofwiesenweg 
in Großreinprechts wurden auch zahlreiche Maß-
nahmen an Straßen und Nebenflächen sowie Klein-
ausbesserungen in den Orten Brunn, Ebergersch, 
Erdweis, Jeitendorf, Lichtenau, Loiwein und Taubitz 
durchgeführt. 

Auch für das Jahr 2021 sind trotz der sehr herausfor-
dernden finanziellen Lage bereits einige Sanierungs-
arbeiten sowie Neubauten an Gemeindestraßen und 
-wegen geplant.

Im Bild: GGR und Ortsvorsteher Helmut Allinger mit Bürgermeister  
Andreas Pichler bei den letzten Asphaltierungsarbeiten im Jahr 2020

Abfallentsorgung in Corona-Zeiten gemeinsam sicherstellen
Der GV-Krems setzt in Corona-Zeiten auf ein Miteinander mit der Bevölkerung zur Aufrechterhaltung 
des Betriebs in der Abfallwirtschaft. Obmann Bgm. Pfeifer: „Es hat sich bei uns im Verbandsgebiet gezeigt, 
dass die Abfallwirtschaft und unsere Infrastrukturen für Entsorgung sehr gut aufgestellt sind. Wir als Verband 
stellen das mit unseren Gemeinden gemeinsam mit der Entsorgungswirtschaft sicher. Wir leben auch vom Mitei-
nander, daher ersuchen wir unsere Bürgerinnen und Bürger insbesondere jetzt mitzuhelfen.“

WSZ-Besuch nur in dringenden Fällen
Suchen sie unsere Sammelzentren nur für unbedingt notwendige Entsorgungsgänge auf. Der Fokus aller in der 
kommunalen Abfallwirtschaft ist auf die Gesundheit der Bevölkerung und aller MitarbeiterInnen gerichtet. Ge-
schäftsführer Wildpert: „In unseren Sammelzentren herrschen besondere Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen. 
Mit den strikten Verhaltensregeln vor Ort wollen wir Ihre Sicherheit und Gesundheit gewährleisten. So ist es unser 
Ziel die Bevölkerung in dieser Zeit als verlässlicher Partner zu begleiten.“
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Bezahlte Anzeige

Bauplätze in der Gemeinde  
Lichtenau im Waldviertel

Wir helfen Ihnen bei der Errichtung Ihres  
Eigenheimes!

Gerne informiert Sie die Marktgemeinde Lichtenau im 
Waldviertel über vorhandene Bauplätze in den Orten 

der Gemeinde, über die vorhandene Infrastruktur, etc.

Nähere Informationen finden Sie auf  
unserer Homepage unter www.lichtenau.gv.at 

oder telefonisch bzw. per E-Mail bei  
Ing. Stefan Grimas unter 02718/257-11  

bzw. grimas@lichtenau.gv.at. 

JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

Beim Kauf eines Konzept Hauses (Bodenplatte oder Kelleraushub inkl. Rollschotter)

GRATIS 

BAGGERARBEITEN

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau 
nach Ihren Wünschen. Stressfrei und jetzt sogar  

mit Gratis-Baggerarbeiten.

n 8 geförderte Reihenhäuser (BT II)
n Miete mit Kaufoption (nach 5 J.)
n rd. 100 m2 Wohnnutzfläche
n Wohnzuschuss möglich
n PKW-Stellplätze je Wohneinheit
n Niedrigenergiebauweise

BAUTRÄGER UND BAUAUFSICHT
Wohnungseigentümer GmbH
Bahnhofplatz 1, 2340 Mödling

PLANUNG
Mang Architekten
Mauternerstr.254, 3511 Furth-Palt

WEITERE INFOS: 
Gemeinde:  Ing. Stefan Grimas
 T: 02718/25711 
WETgruppe: Doris Lintner 
 T: 0676/0122090   

wohnen@wet.at              www.wet.at

SO WOHNT LICHTENAU

HWBRK/fGEE-Werte = 36,7-37,5/0,65-0,67Symbolbild: Lichtenau, Nr. 128 _Architekt = Mang

Informationen zu allen verfügbaren Immobilien wie Wohn-
häuser, Wohnungen und Bauplätze finden Sie auf unserer 

Homepage unter www.lichtenau.gv.at!

8 weitere Reihenhäuser ab  

sofort verfügbar!



          REGION SEITE 9

Klimafittes Bauen & Sanieren – Welche Möglichkeiten gibt es? 
Wer kann mich beraten?

Die Klimaveränderung ist Realität. Jeder Einzelne kann seinen Beitrag für den Klimaschutz leisten und sein Um-
feld und sein Zuhause anpassen. Die Sommer werden heißer, trotzdem möchten wir erholsam schlafen, in einem 
angenehmen Raumklima leben und natürlich auch genug Wasser zur Verfügung haben.
Ob bei einem Neubau oder der Haus-Sanierung, es stellen sich immer die gleichen Fragen – Welche Energie-
spar-Möglichkeiten und klimaneutrale Maßnahmen gibt es für mein Projekt? 

Wir haben für Sie eine Mappe mit folgenden Schwerpunkten zusammengestellt:

•	 Gebäude
•	 Regenwassermanagement
•	 Beschattungen
•	 Garten

Diese KLAR!-Mappen – gefördert aus Mitteln des Klima- und Energiefonds - werden auf den Gemeindeämtern 
Lichtenau, Gföhl, Jaidhof, St. Leonhard/Hw., Krumau am Kamp, Pölla und Rastenfeld ausgehändigt.

Wichtige Partner dieses Projekts sind „Natur im Garten“, die eNu (Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ) 
und die EVN. Experten der eNu und auch der EVN kommen gerne ins Haus, um Energieberatungen vorzunehmen. 
Dabei werden alle Gegebenheiten vor Ort aufgezeigt und die möglichen Konzepte mit individuellen Wünschen 
verbunden. Auf lange Sicht gesehen rentiert es sich mit Sicherheit, klimafreundliche Aspekte in die Planung ein-
zubeziehen. 

Attraktive Förderungen des Lan-
des, Einsparungen beim Ener-
gie-Verbrauch und das gute Le-
bensgefühl sind diesen Schritt 
jedenfalls wert.

Ihr KLAR! Team

Bezahlte Anzeige

 
 

        

Bagger von  1,5 t   bis   24 t  div.Lkw + Kran-Lkw 
 Dumper, Rüttelplatte, Stampfer, Walzen usw. 

 Neubau  -  Umbau  - Zubau  - Steinmauern - Poolbau – Abriss 
___________________________________________________ 

       Reifen Verkauf Montage Einlagerung Pkw Lkw Traktor 
Brennholz    /     Pellets  

www.erdbau schoedl.cc / www.schoedl-shop.at 

02716 / 63310 – 0676 / 897 440 444 

 Familienbetrieb 80 Jahre aus dem Waldviertel 

 

Bezahlte Anzeige
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NachbarschaftsHILFE PLUS  
Wir sind füreinander da! Weihnachten ist das Fest der Familie und der Freunde. Dieses Jahr 
wird es vielleicht nicht möglich sein, es in gewohnter Weise zu feiern. Doch darin liegt 
vielleicht auch eine Chance, sich zu überlegen: „Was ist mir wirklich wichtig und wie kann 
das dieses Jahr gelingen?“ Nehmen Sie sich Zeit sich zu überlegen, wie Sie dieses Jahr das 
Fest gestalten möchten.  

Sind es nicht die Gespräche, das bewusste Zeit füreinander nehmen? Doch genau das ist 
auch jetzt möglich. Sich hinsetzen, um mit jemanden zu telefonieren - nicht schnell und 
nebenbei, sondern ganz in Ruhe und mit viel Zeit. Das kann mit Verwandten oder Freunden 
sein, oder mit jemand Neuen, den man vielleicht noch kaum kennt, aber mit dem man gerne 
ein bisschen plaudern möchte.  

Hier sind wir für Sie da – wir knüpfen die Kontakte! 

 NachbarschaftsHILFE Plus bietet die Möglichkeit, mit einem unserer ehrenamtlichen 
Mitarbeiter eine gemeinsame Zeit zu verbringen oder über das Telefon – im sicheren 
Abstand – ein nettes Gespräch zu führen.  

 Wir können Einkäufe erledigen oder Medikamente holen und zu Ihnen nach Hause 
bringen.  

 Mit unserem Fahrdienst unterstützen wir weiterhin bei notwendigen Arzt-/ 
Krankenhausfahrten oder notwendigen Amtswegen!  
 

Wichtig: Maske tragen & Abstand halten!  
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sie können sich auch gerne melden, wenn Sie selbst mit einem Telefongespräch oder einem 
Besuch jemanden eine Freude machen wollen oder wenn Sie unseren Fahr- oder 

Einkaufsservice ehrenamtlich unterstützen möchten! 

 
 

 
 

 

 

Unser Büro bleibt über Weihnachten & Neujahr geschlossen!  
 

Sie erreichen uns bis Mittwoch, 23.12.2020 & ab Donnerstag, 7. Jänner 2021 sind 
wir wieder für Sie da! 
  

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin, dass wir auf unserer Suche nach 
dem Großen und Außerordentlichen auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen 
werden! 

 
 

Telefonisch erreichen Sie eine unserer NHPlus Mitarbeiterinnen: 
Montag – Freitag von 8:00 – 11:00 Uhr unter   0681/208 995 05 
in der Gemeinde Lichtenau ist Romana Mayer schwerpunktmäßig für Sie 
da         

            Sprechstunden am Gemeindeamt – nur nach telefonischer Voranmeldung! 
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EINIGE ZAHLEN AUS 2020 
 
  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

89 Ehrenamtliche Helfer  
 

 Lichtenau: 25 
 Pölla:  15 
 Rastenfeld: 22 
 Röhrenbach: 27 
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Fest des Hl. Martin einmal anders
Heuer war aus aktueller Situation ein Martinsfest in gewohnter Form 
leider nicht möglich. 
Das „Gehen mit der Laterne“ in Dunkelheit, konnte nur im Kindergarten er-
lebt werden.
Die Kipferl wurden von den Kindern selbst geformt und im Kindergarten ge-
backen. Der Teig wurde uns wieder von Herrn Ballwein aus Pallweis zur Ver-
fügung gestellt! Ein großes DANKESCHÖN dafür!
Am Fest des Hl. Martin (11.11.) wurden die Kipferl mit nach Hause gebracht, 
um mit den Eltern (oder Geschwistern) etwas teilen zu können.

Das Thema: “Helfen und Teilen“, wie es der Hl. Martin vorgelebt hat, wurde jedoch trotzdem ausführlich mit den 
Kindern besprochen. Durch die Mutter eines Kindergartenkindes wurden wir auf die Aktion: „Weihnachten im 
Schuhkarton“ aufmerksam gemacht. Dabei werden Geschenke wie Hygieneartikel, Spielzeug, Kleidung, Schulm-
aterialien, etc. in eine Schuhschachtel 
gepackt. Im Kindergarten wurden die 
Schachteldeckel weihnachtlich gestal-
tet. Die Geschenke werden nach Ru-
mänien geschickt. Dort werden sie an 
Kinder verteilt, denen es nicht so gut 
geht, wie unseren Kindern. DANKE an 
alle Eltern, die sich zahlreich an der 
Aktion beteiligt haben!

1. Bild: Die Kinder durften als Bäcker 
selbst "ihr Kipferl" formen.

2. Bild: Das bekannte Lied "Ich geh' mit 
meiner Laterne" durfte auch heuer nicht 

fehlen!
3. Bild: Viele Geschenke für notleidende 

Kinder in Rumänien wurden in Schuh-
schachteln verpackt!

(Quelle: Kindergarten Lichtenau)

Bezahlte Anzeige

Digitale Bildung für alle Lehr-
kräfte in der Volksschule

Die mehrjährige Schulentwicklungsbegleitung 
durch die KPH Krems/Wien zum Thema „ Digitale 
Bildung in der Primarstufe“ ist in den Volksschu-
len Lichtenau und Gföhl voll angelaufen. 
Alle Lehrkräfte beider Schulstandorte unterzogen sich 
im Herbst bereits zweimal mittels Videokonferenz der 
Fortbildung um „digifit“ zu werden, verschiedene di-
gitale Lernwerkzeuge kennenzulernen um die vorhan-
dene sehr gute technische Ausstattung in der Schule 
optimal für die Gestaltung des Unterrichts nutzen zu 
können.
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Volksschule Lichtenau mit Schulmilch-AWARD ausgezeichnet
Der Volksschule Lichte-
nau wurde für das beson-
dere Engagement um die 
Schulmilch der  Schul-
milch-AWARD verliehen.
Seit vielen Jahren ist die Teil-
nahme am EU – Schulpro-
gramm für Direktorin, Lehr-
kräfte, Eltern, Schulwartin und 
Kinder eine Selbstverständ-
lichkeit. Sogar in der überaus 
schwierigen Corona–Zeit mit 
gesplitteten Klassen wurde 
zum Wohle der Kinder die täg-
liche Schulmilch vom regiona-
len Schulmilchlieferanten der 
Waldviertler Bauernmilch or-
ganisiert.
„Die Zusammenarbeit mit dem Schulmilchlieferanten ist über viele Jahre ausgezeichnet, die Produkte sind köst-
lich und zuckerreduziert, die Lieferungen kommen pünktlich und regelmäßig und die Fahrer sind sehr freundlich“ 
informiert die Direktorin Margot Stastny-Braun. 
Milchkönigin Anita I. überreichte den Schulmilch-AWARD 2020 und dankte der Schulleitung, dem Schulerhalter, 
der Schulwartin und dem Schulmilchlieferanten für das Verständnis für regionale Schulmilch,  die gute Kooperation 
und Kommunikation aller Beteiligten und informierte über Bedeutung von Schulmilch in der gesunden Ernährung.

Bürgermeister Andreas Pichler nahm die Urkunde entgegen, dankte allen für die großartigen Leistungen und 
freute sich über den verlässlichen Lieferanten, die gute Beteiligung am EU – Schulprogramm und die große Wert-
schätzung durch die Verleihung des Schulmilch-AWARDES. 

Der Milchexperte und Schulmilchkoordinator für NÖ Josef 
Weber übergab der Schule auch den anerkannten Unter-
richtsbehelf „Kindgerechte Melkstation“ und informierte, 
dass seit 2000 der Weltschulmilchtag am letzten Mittwoch 
im September weltweit gefeiert wird. Jedes Kind erhielt 
auch eine neue Broschüre über Milch und Milchprodukte.

Bild oben vlnr: Bgm Andreas Pichler, Schülerin Caroline 
Rauscher, NÖ Milchkönigin Anita I., Dir Margot Stastny- Braun, 

Schulmilchtrinker Jean-Paul Fasching, Milchexperte der NÖ Land-
wirtschaftskammer Josef Weber, VL Petra Satorius mit Schüler 

Elias Einwögerer, Schulwartin Veronika Scheichl und  
Schulmilchlieferantin Christiane Wagner 

Bild links: VS-Direktorin Margot Stasny-Braun 
und Milchkönigin Anita I.  

Welttierschutztag in 
der Volksschule 

Die Kinder der 2. Klasse VS Lich-
tenau hatten anlässlich des Welt-
tierschutztages tierischen Besuch. 

Das Kennenlernen des Labradors Bud-
dy war der Höhepunkt der "Hunde-
woche". Die Kinder durften Fragen an 
den Besitzer stellen, den Hund strei-
cheln und ihn füttern.

 Im Bild: Kinder der 2. Klasse beim  
Kennenlernen von Labrador "Buddy" 

(Quelle: VS Lichtenau)



Aktuelle Informatio-
nen zu den Veran- 

staltungen!
Aufgrund der aktuellen Situation be-

treffend Corona-Virus (COVID-19) sind kurzfristige Än-
derungen bei den Veranstaltungen möglich. 

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen, wie 
z.B. ob diese stattfinden oder nicht, finden Sie auf der 
Homepage der Marktgemeinde Lichtenau im Waldvier-
tel bzw. erfragen Sie direkt beim Veranstalter vor Ort.

Die Gemeinde Lichtenau ersucht die Veranstalter 
mögliche Absagen zeitnah zu melden, damit der 
Veranstaltungskalender auf der Homepage der 

Gemeinde aktuell 
gehalten werden 
kann.

Bei Fragen wen-
den Sie sich an   
Ing. Daniel Schei-
belberger 
unter 
02718/257-18
oder per E-Mail 
scheibelberger@
lichtenau.gv.at.
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Bezahlte Anzeige

Ihr EVN Energieberater freut sich auf Ihren Besuch:
EVN Service Center Krems
Schmidgasse 5

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 8:00 – 17:30 Uhr

Besuchen Sie uns 
im EVN Service Center Krems!

Wir informieren Sie gerne zu:
• Servicedienstleistungen (Neuanschluss Strom, Gas, Wasser)
• kabelplus: Highspeed Internet, TV, Telefonie
• kabelplusMOBILE
• Rechnung, Umzug und Tarifen
• Energieberatung
• Energieeffizienzprodukten
• Dienstleistungen (Photovoltaik, Wärmepumpe, E-Mobilität etc.)
• EVN Bonuswelt
• joulie

 

Schneeschuhwandertag in  
Großreinprechts 

Wenn es die Schneelage zulässt und die Corona-Si-
cherheitsmaßnahmen es ermöglichen, lädt Helmut 
Preiser zum Schneeschuhwandertag ein.

Da wir eine entsprechende Schneelage benöti-
gen wird das Datum kurzfristig festgelegt. Wir 
ersuchen daher bereits jetzt um Anmeldung mit 
Namen, Telefonnummer oder E-Mail, damit der 
genaue Termin mitgeteilt werden kann.

Es wird dies ein Sonntag sein, mit Start um 13:00 
Uhr vom Landgasthaus Preiser. Nach der Rückkehr er-
warten Sie neben Glühwein auch deftige Schmankerl, 
damit Sie wieder zu Kräften kommen. Als begeister-
ter Schneeschuhwanderer wird Kittenberger Ernst als 
„Guide“ fungieren.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter 0676/ 
729 88 42 (per SMS oder WhatsApp) oder per 
E-mail an 
info@prei-
ser.cc.

Quelle:
Helmut 
Preiser
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Kursangebot: 
Obstbaumschnitt & Veredelung 
in den Bezirken Krems, Zwettl, Horn 

 
 
 

Winterobstbaumschnitt – je ca. 3h Theorie und Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 20.02.2021 
Seminarzentrum 
Stögersbach 43, 3900 Schwarzenau Winterschnitt Jungbäume 

Samstag, 27.02.2021 
Gasthaus Kargl 
Jaidhof 10, 3542 Gföhl 

Winterschnitt Grundlagen 
Jung- & Altbäume 

Samstag, 06.03.2021 
Gasthaus Höchtl – Poldiwirt 
Hornerstraße 201, 3571 Gars  Winterschnitt Altbäume 

 
 

Praxistage Winterobstbaumschnitt – ca. 1,5h Theorie, 4-5h Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 13.03.2021 Gasthof Gamerith 
Mottingeramt 41, 3532 Rastenfeld 

Winterschnitt Jung- & Altbäume 
(Grundkenntnisse vorteilhaft) 

 
 

Sommerobstbaumschnitt – je ca. 3h Theorie und Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 19.06.2021 Gasthaus Staar 
Wolfshoferamt 38, 3572 St. Leonhard am HW Sommerschnitt Jung- & Altbäume 

 
 

DAUER der Kurse: 09:00 - 16:00 Uhr | Teilnahmekosten: € 30,- 
Der Kursbeitrag wird vor Ort eingehoben! Inklusive Kursunterlagen. Baumschere und ev. Astschere bitte mitbringen. 

 

 
 

 

Veredelungskurs 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 20.03.2021 Gasthaus Spender 
Altpölla 28, 3593 Altpölla Veredelung 

 
 

DAUER des Veredelungskurses: 09:00 - 13:00 Uhr | Teilnahmekosten: € 35,- 
Der Kursbeitrag wird vor Ort eingehoben! Im Preis enthalten: 2 Unterlagen und 2 Edelreiser sowie Verbindungsmaterial. 

 
 

Kursleiter: MMag. Christoph Mayer, Ing. Georg Schramayr, DI Gerlinde Handlechner 
 
 

 

ANMELDUNG ausschließlich auf www.gockl.at/moststrasse/kurse bis 1 Woche vor Kursdatum 
 

Information: LEADER Region Moststraße, Hr. Gerald Prüller 
Tel.: 07475/533 40 500 | Mail: gerald.prueller@moststrasse.at 

 

LEADER Region Kamptal, Tel.: 0664/39 15 751 | Mail: office@leader-kamptal.at 
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  REZEPTAUFRUF 

Gföhl  -  Jaidhof  -   Krumau am Kamp  -  Lichtenau  -  Pölla  -  Rastenfeld  -  St. Leonhard am Hornerwald 

Peter von Bechen pixelio.de 

 

Welche regionalen Schmankerln kochen Sie am liebsten? 

 Wir schätzen die Arbeit der Bauern, Hofläden und Bauernmärkte in unserer  

 Region Kampseen, weil sie das produzieren, was wir gerne auf dem Teller haben.  

 Deshalb möchten wir ein KLAR! - Kochbuch auf www.kampseen.at gestalten und  

 suchen dafür Ihr Lieblingsrezept. 

 Das Rezept können Sie mit Foto direkt auf der Homepage www.kampseen.at  

 eintragen oder an klar@kampseen.at  bzw.  per Post an KLAR! Region Kampseen,  

 3532 Rastenfeld 30 senden. 

 Mit Ihrem Rezept nehmen Sie automatisch an unserem Gewinnspiel teil.  

 Wir verlosen 7 x € 100,00 Einkaufsgutscheine der jeweiligen Regionswohnsitzgemeinde!  

WIR FREUEN UNS AUF IHRE EINSENDUNG!  

Ihr KLAR! Team 

 Einsendeschluss ist der 31.12.2020. Die GewinnerInnen werden anschließend  

 verständigt. Der Rechtsweg sowie eine Barablöse sind ausgeschlossen.  
 Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  

 gefördert und im Rahmen des KLAR! Programms durchgeführt. 
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Knochenpfeiferl und Rentierkopf
Die 2A machte sich (in guter, alter Geschichtsunterrichtstradition) Anfang Oktober auf Zeitreise in 
die Gudenushöhle auf, um zu erkunden, wie vor 70.000 Jahren die Neandertaler wohl gelebt hatten. 
Entlang des Kremstalweges ging es vor-
bei am Sägewerk Kühtreiber und dann zur 
Burg Hartenstein. Dort überquerten unse-
re braven Wanderer den Steg und wusel-
ten den Hang hinauf - hinein in die Höhle, 
die einer der bedeutendsten steinzeitli-
chen Fundplätze Mitteleuropas ist (Fund-
ort der ältesten Knochenpfeife Österreichs 
und eines Rentierporträts auf einem Adler-
knochen – wow!). Hier lauschten dann alle 
einer Jagdgeschichte aus der Urzeit und 
danach gab es natürlich viele Aufgaben zu 
erledigen.

Heimwärts führte der Weg über den „Pur-
kersdorfer“. Müde, aber nun bestens in-
formiert über diese bedeutsame Höhle 
und die interessante Epoche trudelten wir 
wieder in Els ein. Ein dickes Lob an die Kids der 2A & ein Dankeschön an Klassenvorstand Gabriele Friedl für die 
Begleitung!

Im Bild: Klasse 2A mit Klassenvorstand Gabriele Friedl (Quelle: MS Albrechtsberg-Els)

KET-Exams slightly delayed
Nachdem coronabedingt die KET-Prü-
fungen für die vierte Klasse im Früh-
jahr abgesagt wurden, ergab sich nun 
doch noch die Gelegenheit, die Prü-
fung im Wifi St. Pölten nachzuholen. 
6 SchülerInnen der ehemaligen 4A Klas-
se nahmen die Gelegenheit auch wahr, ihr 
erstes Cambridge-Examen erfolgreich in 
den Bereichen Speaking, Listening, Rea-
ding und Writing zu absolvieren.
Wir gratulieren herzlichst!

Bild vlnr: Marlies Bernleitner, Sebastian Haidl, 
Valentina Schmoll, Lena Fichtinger, Melanie 
Koppensteiner – Denise Ettenauer fehlt am Foto 
(Quelle: Cornelia Bernleitner)

Neue Bücher für die Schulbibliothek 
Was neues "Lesefutter" für die Schulbibliothek betrifft, durften unsere SchülerInnen mitbestimmen, 
was angekauft wird. Im Online-Voting konnten sie für ihren Buchliebling abstimmen und die Vorschläge mit 
den meisten Stimmen wurden nun auch für die 
Bücherei angekauft.
Eine bunte Mischung an Kinder- und Jugend-
büchern hat es damit in die Regale geschafft. 
Die ersten drei Plätze auf der Beliebtheitsskala 
schafften: 'Böse Jungs‘ (Aaron Blabey), 'Vortex' 
(Anna Benning) und 'Die Wunderfabrik' (Stefanie 
Gerstenberger). 
Alle SchülerInnen, die an der Abstimmung teil-
genommen hatten, nahmen zudem an einem 
Gewinnspiel teil. Viktoria Strasser (1A), Simon 
Weillechner (2A) und Kerstin Widhalm (4A) ge-
hören zu jenen, denen das Glück hold war. Für 
sie gab es Süßes und Cooles zum Lesen. 

Bild: Viktoria Strasser (1A) und Simon Weillechner 
(2A) (Quelle: Cornelia Bernleitner)
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Sicher durch den Schulalltag mit den selbstgenähten  
Mundnasenschutzmasken

Die Mädchen der 3. und 4. Klasse stellten in Werken-Kreativ individuelle Schutzmasken her. Mit der 
im Vorjahr angekauften High-Tech Nähmaschine machte das Nähen großen Spaß. Dank der modernen Technik 
konnten die Schülerinnen mit Leichtigkeit ihre Namen auf die Masken aufnähen.
Bis zum zweiten Lock-Down war die Mittelschule Rastenfeld in der glücklichen Lage keine Klassenschließungen 
vornehmen zu müssen. Lediglich Quarantänefälle gab es, die digital mit Arbeitsaufträgen begleitet wurden. 

Bilder: Die Mädchen der 3. Klasse (links) und 4. Klasse (rechts) (Quelle: MS Rastenfeld)

PV-Anlage „Solarfox“ fertig  
installiert

Die Mittelschulgemeinde Rastenfeld setzt auf 
innovative erneuerbare Energie! Respekt vor der 
Natur ist der Mittelschulgemeinde Rastenfeld ein zen-
trales Anliegen. Durch eine neue PV-Anlage produziert 
man nachhaltig Wärme und Energie. 
Die 30 kWp-Anlage ist seit Schulbeginn in Betrieb und 
hat bisher (Ende Oktober) schon 5110,7 kW umwelt-
freundlichen Strom erzeugt. Somit produziert unser 
Gebäude nicht nur nachhaltig Energie, sondern konnte 
bisher eine CO² Menge von 322 t einsparen, das ent-
spricht dem CO² Ausstoß eines PKW auf einer Strecke 
von 2.479.779 km. Die Solaranlage wurde auf dem Dach der NMS Rastenfeld montiert, versorgt die Schule und 
speist überschüssige Energie ins öffentliche Stromnetz ein. 
Die LCD-Solaranzeige, welche sich im Eingangsbereich des Turnsaals befindet, stellt die aktuellen Daten und Zah-
len in Form von Diagrammen dar.

Quelle: MS Rastenfeld

Bestens vorbereitet ins neue Schuljahr
Die Laptopübergabe durch Herrn Christian Simon an die erste Klasse der MS Rastenfeld erfolgte in 
diesem Schuljahr aus aktuellem Anlass schon in der 2. Schulwoche. 

Die Kinder freuten sich sehr über ihre neuen Ge-
räte. 
Bereits im vergangenen Schuljahr war die MS 
Rastenfeld in der Lage, qualitativ hochwertigen 
Unterricht über Distance Learning anzubieten, da 
alle Schülerinnen und Schüler schon seit Jahren 
über einen eigenen Schullaptop verfügen. Die-
ses Konzept zeigte sich besonders in der Zeit des 
Home-Schoolings während der Corona-Schlie-
ßung als äußerst wertvoll. 
Wie auch immer dieses Schuljahr verlaufen wird, 
die Schülerinnen und Schüler der MS Rastenfeld 
sind bestens darauf vorbereitet!

Bild: Die 1. Klasse bei der Laptopübergabe (Quelle: 
MS Rastenfeld)
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Feuerwehrjugend am Wasser 
Eine Jugendstunde der anderen Art erlebten die 
Feuerwehrjugendmitglieder am 19. September. 
Es ging zum Wasserübungsplatz der FF Krems, wo die 
Jugendlichen „erste Gehversuche“ am Wasser machten. 
Unter der Anleitung von erfahrenen Zillenfahrern der FF 
Albrechtsberg konnten sie den Wasserdienst der Feuer-
wehr kennen lernen. Der Höhepunkt war natürlich die 
Ausfahrt mit dem Feuerwehrboot der FF Krems auf der 
Donau. 

Die FF Lichtenau bedanken uns bei den Mitgliedern der 
FF Albrechtsberg und Krems für diesen lehrreichen und 
tollen Nachmittag! 

Quelle: FF Lichtenau

Feuerwehrjugend legte Technikprüfung ab 
10 Mitglieder der Feuerwehrjugend 
absolvierten das Fertigkeitsabzei-
chen Technik. 

Nach mehrwöchiger Vorbereitung fand 
am 30. Oktober die Prüfung im Feuer-
wehrhaus Lichtenau statt. Ein Test, das 
Arbeiten mit technischen Geräten, das 
Absichern der Einsatzstelle, das Hebel-
gesetz und die Bedienung des Greifzu-
ges waren gefordert. 

Die Prüfung zum Technikspiel (10-12 
jährige) nahm Anna STEINHART (FF 
Großmotten) in Angriff. 

Zum Fertigkeitsabzeichen Technik traten Adrian 
ZEILINGER, Ruven ECKER, Kilian STEINBACHER, 
Marcel MENEDER, Robin SCHNAIT, Lucas ALLINGER 
und Florian FICHTINGER (FF Lichtenau) sowie Han-
nah RAUSCHER und Theresa STEINHART (FF Groß-
motten) an. 
Die Ausbildung führten Lisa Rauscher, David Schnait, 
Andreas Rauscher und Engelbert Mistelbauer durch. 
Selbige nahmen auch die Prüfung ab. 

Gratulation zur bestandenen Prüfung!! 

Quelle: FF Lichtenau

Allerheiligen im CORONA-Jahr 
Aufgrund der Maßnahmen im Zeichen von  
CORONA fand im Jahr 2020 kein Friedhofgang zu 
Allerheiligen statt. 

Auch die Teilnehmerzahl an Gläubigen in der Kirche war 
mit 55 Personen begrenzt, doch die Kranzniederlegung 
am Kriegerdenkmal war der FF Lichtenau ein großes An-
liegen. 
So entschloss sich die FF Lichtenau nur mit einer klei-
nen Abordnung (Kommandant und Stellvertreter) an-
stelle von ca. 50 Feuerwehrmitgliedern am 1. November 
an der Messe teilzunehmen. 

Quelle: FF Lichtenau
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Wahlen des neuen LJ-Vorstandes in Lichtenau
Am 17.10.2020 wurden von der Land-
jugend Lichtenau die Wahlen des Vor-
standes für das neue Sprengeljahr 
durchgeführt. Michael Gassner wurde 
erneut zum Obmann gewählt und Denise 
Fuchs wurde die neue Landjugendleiterin. 
Als Leiterin-Stellvertreterin wird Bianca 
Frühwirth und als Obmann-Stellvertreterin 
wird Nadine Honeder das neue Team unter-
stützen.
Verena Klaffl wurde erneut zur Kassierin 
und Verena Steindl zur Kassierin-Stellver-
treterin gewählt. Als Kassaprüfer wurden 
Florian Al-Kiswini und Vanessa Wimmer 
bestimmt. Schriftführerin wurde Michaela 
Ulrich und Angelika Buchmüller wurde zur 
Schriftführerin-Stellvertreterin gewählt. Mi-
chaela Frühwirth wurde vom Vorstand zur 
Presserefertin bestimmt.

Quelle: LJ Lichtenau

Neuer Vorstand im Land-
jugend-Bezirk Gföhl

Am Sonntag, dem 25. Oktober 2020, 
haben die Landjugendmitglieder des 
Bezirks Gföhl einen neuen Bezirksvor-
stand gewählt. Aufgrund der derzeitigen 
Situation konnte heuer keine gewöhnliche 
Generalversammlung mit Berichten über 
das vergangene Jahr, Ehrungen etc. abge-
halten werden. Es fand lediglich die Wahl 
des neuen Vorstandes, ähnlich dem Kon-
zept der Gemeinderatswahl, statt. Nichts-
destotrotz sind viele Mitglieder gekommen, 
um den neuen Vorstand zu wählen. Der 
neue Obmann ist Michael Gassner (Spren-
gel Lichtenau) und die Leiterin bleibt Lydia 
Schachinger (Sprengel St. Leonhard/Hw.). 
Die Stellvertretung übernehmen wieder Tobias Steyrer (Sprengel Gföhl) und Nadine Honeder (Sprengel Lichtenau). 
Weiters komplettieren Lisa Zaiser (Sprengel St. Leonhard/Hw.) als Schriftführerin, Patricia Schachinger (Sprengel 
St. Leonhard/Hw.) als Kassierin, Lukas Höllmüller (Sprengel Albrechtsberg) als Kassier Stellvertreter, Verena Klaffl 
(Sprengel Lichtenau) als Bewerbs- und Bildungsreferentin, Martin Topf (Sprengel Lichtenau) als Agrarsprecher 
und Lorenz Loidl (Sprengel Gföhl) sowie Maximilian Öhlzelt (Sprengel Albrechtsberg) als Rechnungsprüfer den 
Bezirksvorstand. Der gewählte Bezirksvorstand freut sich auf die Zusammenarbeit im neuen Team und startet 

topmotiviert ins kommen-
de Landjugendjahr.

Im Bild oben: Bezirkslei-
tung v.l.n.r.: Tobias Steyrer, 
Michael Gassner, Lydia Scha-

chinger & Nadine Honeder

Im Bild links: Bezirksvorstand 
v. l. n. r. Maximilian Öhlzelt, 
Lorenz Loidl, Tobias Steyrer, 
Michael Gassner, Lukas 
Höllmüller, Lydia Schachin-
ger, Nadine Honeder, Patricia 
Schachinger & Lisa Zaiser; 
nicht am Foto: Verena Klaffl 
& Martin Topf

Quelle: LJ-Bezirk Gföhl
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Erfreuliche Nachrichten vom Tennisverein Lichtenau
Als Obmann darf ich Ihnen mit Stolz über unser 
Tennisjahr 2020 berichten. 
Das Jahr 2020 war ja bekanntlich kein gewöhnliches. 
Die Bekämpfung der globalen Corona-Pandemie hat 
auch für unseren Tennisverein Herausforderungen ge-
bracht. Trotz alledem, konnten wir alle Meisterschafts-
spiele, wenn auch mit Verspätung, durchführen.

Wie in den vorigen Jahren wurden in der Jugendhobby-
liga Vergleichsspiele mit anderen Vereinen (TC Otten-
stein, TC Albrechtsberg und TC Lengenfeld) organisiert.
In der U10 wurde unsere Mannschaft Gruppensieger 
und belegte den 1. Platz mit Rumpelmayer Sophie und 
den 3. Platz mit Florreither Fabian.
Unser neu zusammengesetztes U11-Team hat Talent 

und Engagement gezeigt und sich gut für die Zukunft eingespielt.
Die U13 zeigte herausragende Leistungen und konnte Spitzenergebnisse erzielen.
Bei den Juniorinnen (Mädchen zwischen 14 – 17 Jahren) belegte Schnait Viktoria den ausgezeichneten 2. Platz. 
Bei den Junioren (Jungen zwischen 14 – 17 Jahren) erzielte Rauscher Manuel den aufsehenerregenden 1. Platz 
und Matthias Wimmer den fantastischen 2. Platz. Zusätzlich wurde auch noch die Gruppenwertung gewonnen.
Weiters hat unsere Jungdame Isabell Rauscher (Mädchen zwischen 17 – 18 Jahren) den großartigen 3. Platz in 
der Einzelwertung dieser Liga belegt.
Auch in der Vereinswertung hat unser Jugendteam gemeinsam den 2. Platz erreicht.

Vereinsintern wurde zusätzlich eine Kinderclubmeisterschaft absolviert. Folgende Plätze wurden erzielt:
U10	  1. Platz	 Florreither Fabian
	  2. Platz	 Rumpelmayer Sophie
	  3. Platz	 Stocker Fabian
U11	  1. Platz	 Florreither Fabian
	  2. Platz	 Allinger Dominik
	  3. Platz	 Stummer Natalie
U13	  1. Platz	 Riedl Leonie
	  2. Platz	 Wandl Alexander
	  3. Platz	 Rumpelmayer Elena
 
Auch unsere Erwachsenen haben großartige Leis-
tungen gezeigt. Unsere Spielgemeinschaft mit Ot-
tenstein hat den herausragenden 1. Platz in der 
Waldviertler Hobbyliga Gruppe A, der höchsten 
Spielklasse, belegt.
Wie bei der Jugend wurden auch unter den Erwachsenen mehrere Clubmeister im Einzel und Doppel gekürt.
Einzel	 1. Platz	 Enzinger Georg
	  2. Platz	 Hemmelmeyer Markus
	  3. Platz 	 Rauscher Manuel
Doppel 1. Platz Hemmelmeyer Markus/Völker Peter

Als Jahresabschluss wurde wieder unser traditionelles 
Doppelturnier abgehalten, bei dem unsere Jugend vor-
ne dabei war. Meine herzlichen Glückwünsche gehen an 
unsere beiden Newcomer Wimmer Mathias (1. Platz) 
und Rauscher Manuel (3. Platz).

Zum Abschluss möchte ich allen Dank sagen, die dieses 
Jahr am Tennisplatz, in der Jugendarbeit, im Clubhaus 
oder sonstigen Bereichen tatkräftig mitgewirkt haben.
Ich gratuliere nochmals all unseren Jungen, wie auch 
erfahrenen Spielern und Spielerinnen zu ihren herausragenden Leistungen in diesem außergewöhnlichen Jahr.

Bleiben Sie gesund und frohen Mutes! Gemeinsam können wir einem großartigen Tennisjahr 2021 entgegenbli-
cken.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Erwin Mistelbauer
im Namen des gesamten Vorstandes des TC Lichtenau

1. Bild: Jugendhobbyliga U10 & U11
2. Bild: Teilnehmerinnen und Teilnehmer  

der Kinderclubmeisterschaft
3. Bild: Die gekürten Clubmeister im  

Einzel unter den Erwachsenen
(Quelle: TC Lichtenau)



Neues vom Sportverein Union Lichtenau
Aufgrund der COVID-19 Situation konnte, wie schon vermutet, die Herbst-
meisterschaft im Erwachsenenbereich nicht zu Ende gespielt werden. 
Ob und wann die abgesagten Spiele nachgeholt werden, ist leider noch nicht bekannt.

Zu diesem Zeitpunkt waren aber bereits die meisten Jugendmatches gespielt und hier 
gibt es außergewöhnliche Erfolge zu vermelden: 3 unserer 5 Mannschaften konnten 
die Hinrunde als Tabellenführer beenden, wobei sich die U15 und die U12 „Herbstmeis-

ter“ nennen dür-
fen. Unsere U14 
ist bei einem Spiel 
mehr als der Zweitplatzierte auch Erster der 
Tabelle.

In diesem Sinne wünscht Ihnen der SVU Lich-
tenau in dieser außergewöhnlichen Zeit viel 
Gesundheit, frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr!

Im Bild: Die U-15 Herbstmeister (Quelle: Jürgen 
Groiß)
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Bezahlte Anzeige

Sommer 2020 des UNION Stockschützenvereins Lichtenau
Die Sommersaison 2020 stand unter keinem guten Stern, viele Turniere und alle Meisterschaften sind 
aufgrund des Coronavirus abgesagt worden! 
Einige Pokal-Turniere wurden aber trotz alledem unter den Covid-19 Schutzbestimmungen ausgetragen, wobei 
sich die Lichtenauer Stockschützen mit guten Leistungen beteiligt haben.
Bei 8 Turnieren hatten die Spieler aus Lichtenau teilgenommen. Wie erreichten zwei vierte Plätze in Grafenschlag 
und in Ottenschlag. Neben dem dritten Platz in Bärnkopf wurde auch ein Turniersieg in Schmerbach gefeiert. So-

mit konnte auch 2020 wieder ein 
Turniersieg eingefahren werden.

Leider steht auch jetzt schon fest, 
dass die Wintersaison 2020/21 
dem Coronavirus zum Opfer fallen 
wird!

Der Vorstand wünscht allen, alles 
Gute und Bleibt´s Gsund!

Im Bild: Die Siegermannschaft in 
Schmerbach mit Herbert Koppenstei-
ner, Martin Rauscher, Manuel Stein-
bauer und Erich Reiter 
(Quelle: USV Lichtenau)
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Blutspendetermine 2021 in Lichtenau
Bei der letzten Blutspendeaktion am 22. November 2020 in Lichte-
nau konnten 222 Blutspender und -spenderinnen verzeichnet werden.  
 
Auch bei den nächsten Blutspendeaktionen wird um zahlreiche Teilnahme ge-
beten:

So., 07. Februar 2021 (08:30 bis 12:00 und 13:00 bis 14:30 Uhr) - Volksschule Lichtenau
So., 11. Juli 2021 (08:30 bis 12:00 und 13:00 bis 14:30 Uhr) - Volksschule Lichtenau
So., 21. November 2021 (08:30 bis 12:00 und 13:00 bis 14:30 Uhr) - Volksschule Lichtenau

Ein herzliches Danke für diesen lebenswichtigen Dienst an der Allgemeinheit!

Prämiertes Brot aus Engelschalks!
Der Bio-Landwirt Franz Dietl aus Engelschalks hat mit seinem selbst kreierten, glutenfreien Bio-Buch-
weizen-Braunhirse-Brot eine Auszeichnung beim Bewerb der BIO-Austria gewonnen.

Nur die besten handwerklich hergestell-
ten BIO-Brote in Niederösterreich und Wi-
en wurden von der BIO-Austria sowie der 
ERSTEN Waldviertler Bio-Backschule am 24.  
September 2020 in St. Pölten prämiert.

Seit 1983 bäckt Franz in seinem Ein-Mann-
Betrieb zweimal pro Woche Brot mit frisch 
vermahlenem Getreide in Bioqualität (Din-
kel, Roggen, Buchweizen, Braunhirse, Lein-
samen) aus eigenem Anbau. Im Sortiment 
sind sechs verschiedene Vollkornbrote (Son-
nenblumen-, Dinkelvollkorn-, Dinkelkörndl-, 
Dinkelnuss-, Buchweizen- und Früchtebrot). 
Auch das prämierte glutenfreie Brot kann 
unter der Telefonnummer 0680/30 22 480 
bestellt werden.  

Bild 1: „Ich kann mir nicht vorstellen, anders als bio zu 
wirtschaften“, ist Franz Dietl überzeugt.

Bild 2: Alle Vollkornbrote werden mit Sauerteig, Hefe, Steinsalz 
und belebtem Grander-Wasser zubereitet

Bild 3: Franz bäckt hauptsächlich für eine Direktvermarktungs- 
firma, aber auch für Private auf Bestellung.

Bildautorin: DI Maria Estella Dürnecker

Logo: BIO-Austria



          GESUNDE GEMEINDE & SOZIALES SEITE 24

Jetzt veranlagen und Gegenwert 
für Autobahn-Vignette 2021
kassieren.

Veranlagen Sie mindestens 10.000 Euro 
in ausgewählte Investmentfonds und 
kassieren Sie den Gegenwert für die 
Autobahn-Vignette 2021.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Kundenbetreuer*in 
in jeder Filiale der Waldviertler Sparkasse Bank AG.

Disclaimer:
Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung und keine Anlageempfehlung. Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapieren 
neben den geschilderten Chancen auch Risiken birgt. Der Wert von Anteilen und deren Ertrag können sowohl steigen als auch fallen. Es besteht 
daher die Möglichkeit, dass Sie bei der Rückgabe Ihrer Anteile weniger als den ursprünglichen angelegten Betrag zurück erhalten. Personen, die am 
Erwerb von Investmentfondsanteilen interessiert sind, sollten vor einer etwaigen Investition den/die aktuellen Verkaufsprospekt(e), insbesondere die 
darin enthaltenen Risikohinweise, lesen. Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse 
unserer Anleger hinsichtlich des Ertrags, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. Sie stellen daher keine Anlageempfehlung dar. Die Wertentwicklung der 
Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Finanzinstruments zu. Der Gegenwert für eine Autobahn-Vignette 
in der Höhe von € 92,50 wird als teilweise Spesenrückvergütung zum Fondskauf binnen zwei Monaten auf Ihr Verrechnungskonto gutgeschrieben und steht 
zur freien Verfügung.  
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Bezahlte Anzeige

Sie brauchen Hilfe zu Hause?

Im Gemeindegebiet von Lichtenau sind Caritas-Mit-
arbeiterInnen für Sie unterwegs und helfen Ihnen 
gerne:
•	 bei der Krankenpflege
•	 im Haushalt
•	 bei Besorgungen
•	 beim Pflegegeldantrag
•	 beim Organisieren von Pflegebehelfen
•	 beim Vermitteln von Therapien, etc.
•	 beim Installieren eines Notruftelefones
•	 bei der Vermittlung der 24-Stunden-Betreuung
•	 und auch als Soziale Alltagsbegleitung

Wir möchten uns auf diesem Weg für die 
Unterstützung bedanken, die uns immer 
wieder von verschiedenster Seite zu-
kommt und wünschen ein frohes und zu-
friedenes Weihnachtsfest und alles Gute 
im Neuen Jahr 2021.

„Die schwierigste Zeit in unserem 
Leben ist die beste Gelegenheit, 
innere Stärke zu entwickeln.“ 
(Dalai Lama)

Kontakt: Caritas Sozialstation Lichtenau
3522 Lichtenau 49
Tel.: 0676/838 442 43
bup.lichtenau@caritas-stpoelten.at

(Quelle: Caritas)
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Uhren HUBER in Gföhl 
Elisabeth Huber – das Fachgeschäft im Ort 

 

❖ Mit großem Angebot in jeder Preisklasse 
❖ Mit fachmännischer Meisterberatung 
❖ Mit kostengünstigen Serviceleistungen 
❖ Mit kulanten Garantieleistungen 
❖ Das Geschäft mit vielen Geschenkideen  

für zufriedene Kunden 
 

Sie suchen ein Geschenk für die Taufe, 
Kommunion, Firmung, Hochzeit, Muttertag, 

Geburtstag oder sonstigen Anlässen? Bei uns 
finden Sie eine große Auswahl an Goldschmuck, 

modernem Silberschmuck, dazu passenden 
Uhren und schönen Geschenken. 

 

Restpostenverkauf – 50 % 
 

Uhrmachermeisterbetrieb 

E. HUBER 
Uhren – Schmuck – Pokale 

Geschenkartikel – Werkstätte 
3542 Gföhl, Langenloiser Straße 6 

Tel. 02716/8624, Fax DW 4 
Öffnungszeiten: MO bis FR 7.30 bis 12.00 Uhr und 
13.30 bis 18.00 Uhr sowie SA 7.30 bis 12.30 Uhr 

Bezahlte Anzeige

GÄSTEHAUS „DIE ALTE POST“ 
3613 Albrechtsberg 44 

 
 
 
 
 
 
 

WIR SUCHEN 
 
zur selbstständigen Führung bzw. Betreuung des 

Gästehauses mit den Aufgaben 
Reservierung/Buchungsverwaltung, 

Wareneinkauf, Frühstückszubereitung, 
Zimmer-, Haus- u. Gartenbetreuung, Inkasso 

etc. 
 

Mitarbeiterin 
mit Fixanstellung für 30 Stunden/Woche  

(Basis € 2.000/40 Std.) - Anwesenheit nach 
Bedarf bzw. Vereinbarung 

 
Kontakt: 

F. Hrachowitz +43 676/705 49 46 
f.hrachowitz@fhconsult.at 

Bezahlte Anzeige

Renovierung des Buswartehauses und des Bildstocks in Taubitz
Fleißige Ortsbewohner aus Tau-
bitz renovierten das Buswarte-
haus bzw. den Müllsammplatz 
im Ortszentrum von Taubitz. Des 
Weiteren wurde auch der Bildstock 
am Ortsende Richtung Loiwein neu 
gestrichen.

Im Innenraum des Müllsammelplatzes wurden die kaputten Fliesen von Ge-
rald Gretzel erneuert. Die Fassade des Gebäudes wurde von Brigitte Gretzel, 
Bettina und Sabine Rauscher neu gestrichen. 

Herzlichen Dank an die fleißigen Taubitzer für die geleisteten Arbeiten zur 
Verschönerung des Ortsbildes.

Quelle: Gerald Schnait
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Lebensweg trotz Corona gut besucht
Wie so vieles hat das Coronavirus auch den eigentlichen Fahr-
plan vom Verein zur Errichtung und Ausbau des Lebensweges 
komplett verändert. Sowohl die Pfingst- als auch die Herbstwanderung 
mussten abgesagt werden. Zwar gab es keine Events oder gemeinsamen 
Wandertage, über zu wenig Publikum mussten sich die Verantwortlichen 
des Lebensweges aber nicht beklagen. „Viele Menschen haben aus un-
terschiedlichen Gründen ihre Kurzurlaube in unserer Region verbracht 
– auch am Lebensweg. In den sozialen Netzwerken haben wir da sehr 
viele positive Rückmeldungen erhalten“, berichtet Vereinsobmann Kon-
rad Friedl.
Aber auch die Vereinsmitglieder waren nicht untätig. Im Sommer wurde 
der Wanderpass samt zugehöriger Wandernadel und Stempelbox prä-
sentiert. Jeweils an der Einstiegsstelle der insgesamt 13 Lebenswegetap-
pen ist eine Stempelbox angebracht. Wanderer können ihre Erfolge dort 
selbst in ihrem Stempelpass, der übrigens im Tourismusbüro Yspertal, 
in den Mitgliedsgemeinden und im Waldviertel Tourismus-Büro erhältlich 
ist, eintragen.  „Bei den Stempelboxen durften wir regelmäßig nachfül-
len“, ist Friedl zufrieden mit den vergangenen Monaten.
Nichtsdestotrotz soll es im kommenden Jahr wieder „belebter“ am Le-
bensweg werden – mit Publikum und Veranstaltungen. Von Els nach Al-
brechtsberg soll bei der Pfingstwanderung am 24. Mai 2021 gewandert werden. Für 11. September 2021 ist auch 
schon die nächste Herbstwanderung geplant. „Dieses Mal wollen wir unsere Wandertage unter das Motto ‚Kunst 
und Kultur am Lebensweg‘ stellen“, gibt der Obmann bekannt. 

Im Bild: Obmann Konrad Friedl bei einer der 13 Stempelboxen des Lebenswegs. (Quelle: Anna Faltner/Leaderregion)

Neuer Priester feierte den ersten Gottesdienst
Die neue priesterliche Aushilfe für die Pfarren Lichtenau/Allentsgschwendt, Loiwein und Obermeis-
ling, MMag. Raymond Oscar Idiong, feierte am 20. September seine erste Messe in Lichtenau.

Er wurde von Kerstin Mistelbauer 
im Namen des Pfarrkirchenrates 
begrüßt. Namens der Marktge-
meinde Lichtenau begrüßte ihn Vi-
zebürgermeister Reinhard Steindl 
in Vertretung des Bürgermeisters. 
MMag. Idiong und stammt aus Ni-
geria. Zuletzt war er in der Pfarre 
Tulln-St. Stephan als Vikar tätig.

Auch die neuen MinistrantInnen 
Johanna Böhm und Gabriel Wandl 
wurden feierlich in ihr Amt einge-
führt.

1. Reihe vlnr: Gisela Waglechner, Hilda 
Dietl, Niko Mistelbauer, Johanna Böhm, Gabriel und Alexander Wandl, Kerstin Mistelbauer; 2. Reihe vlnr: Marianne Gerstl, 

Vizebürgermeister Reinhard Steindl, Priester Raymond Idiong, Edeltraud Ecker,  
Anton Petz (stellv. Vorsitzender des Pfarrgemeinderates), Katrin Böhm (Quelle: Richard Rauscher)

Seniorenmesse und Ehrung der Mesnerin
Zum Festtag des Kirchenpatrons, des Hl. Ägydius, wurde 
in der Pfarrkirche Lichtenau am 6. September der Seni-
orengottesdienst des Seniorenbunds Lichtenau gefeiert. 
Die Messe wurde vom Kirchenchor Lichtenau musikalisch um-
rahmt. Im Rahmen des Gottesdienstes wurde der Mesnerin 
Hildegard Dietl von Dechant MMag. P. Norbert Buhl eine Eh-
renurkunde der Mesnergemeinschaft der Diözese St. Pölten für 
15-jährlige Tätigkeit überreicht. Frau Dietl leistet neben der Mes-
nertätigkeit zusätzlich wertvolle Arbeit für die Pfarre, und dies 
stets bescheiden im Hintergrund bleibend. Dem Pfarrkirchenrat 
war es daher ein Bedürfnis, Frau Dietl vor den Vorhang zu holen 
und ihr herzlich für ihre Leistungen zu danken.

Im Bild: Dechant Norbert Buhl überreiche Frau Hildegard  
Dietl die Ehrenurkunde (Quelle: Richard Rauscher)



Wir trauern um unsere Verstorbenen!
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Pummer Florian
geboren am 
05.10.2020

Eltern: 
Puhl-Pummer Sandra

& 
Pummer Hannes

wohnhaft in 
Pallweis

Glückwünsche zur Geburt!

Wir gratulieren den Jubilaren!

Jamy Erna
 Pallweis

† 06.11.2020

Klaffl Maria
Erdweis

† 08.10.2020

90. Geburtstag:
 

Steinbacher Maria 
geboren am 03.12.1930, 

wohnhaft in Lichtenau 

80. Geburtstag:

Mistelbauer Engelbert
 geboren am 10.11.1940, 
wohnhaft in Ebergersch

Schmid Elfriede
geboren am 02.12.1940, 

wohnhaft in Loiwein

Öhlzelt Hilda 
geboren am 05.12.1940, 

wohnhaft in Ladings

Krammel Valentina
geboren am 
19.11.2020

Eltern: 
Krammel Kerstin & 

Grömansberger 
Florian

wohnhaft in 
Lichtenau

Kindergartenleiterin Elisabeth  
Freudenthaler feierte ihren 60. Geburstag

Die langjährige Leiterin des Landeskindergartens in Lichtenau feierte am 22.11.2020 ihr 60. Geburts-
tagsjubiläum. Elisabeth Freudenthaler absolvierte nach der Volksschule in Krumau am Kamp und der Haupt-
schule in Gföhl die Bundesbildungsanstalt für Kindergärtnerinnen in St. Pölten. Nach Abschluss ihrer Ausbildung 
im Jahr 1980 wurde sie als Kindergartenpädagogin vom Land Niederösterreich angestellt. Nach einer 5-jährigen 
Tätigkeit als Springerin übernahm sie schließlich im September 1985 die Leitung des 1-gruppigen Landeskin-
dergartens Lichtenau am Standort Loiwein. In den folgenden Jahrzehnten war sie maßgeblich an der Weiterent-
wicklung und am Ausbau des Kindergartens beteiligt. So 
entstand im Jahr 1987 eine 2. Gruppe und ab 1994 wurde 
der Kindergarten 3-gruppig geführt.

In der Planungsphase für den neuen 4-gruppigen Kin-
dergarten konnte die Marktgemeinde Lichtenau auf ihr 
Fachwissen und ihre langjährige Erfahrung im Bereich 
Kindergartenbetrieb zurückgreifen. Während ihrer nun 
über 40-jährigen Kindergarten-Tätigkeit stand immer das 
Wohl der ihr anvertrauten Kinder im Vordergrund. Durch 
ihr persönliches Engagement und der guten Zusammen-
arbeit im Team und mit der Gemeinde Lichtenau konnte 
sie so ein Wohlfühlklima für die Kinder schaffen.
 

Im Bild: Bgm. Andreas Pichler gratulierte Elisabeth  
Freudenthaler zum 60. Geburtstag

Mistelbauer  
Hertha, Lichtenau

† 22.10.2020

Mistelbauer  
Ludwig, Lichtenau

† 01.11.2020
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